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Alternative
Software







kostenlos
nutzen

Warum teure Software kaufen, wenn es auch preisgünstige bis
kostenlose Alternativen gibt?

Ich stelle Ihnen hier kostenlose (Windows-) Software vor, die
Ihnen die tägliche Arbeit mit dem PC erleichtern.

A – Audio, Antivirus, Aufräumen

B – Bilder, Büro, Backup, Browser

C – Cloud, Chat, CD

D – Defragmentierung, DVD,
Deinstallierung

E – Email, Editor, Entpacken

F – Foto, Fernsteuerung, Firewall,
Film, Fax

G, H, I, J - Grafik, HTML, Java

K, L – Komprimieren, Live-CD

M, N – Musik, MP3, Netzwerk

O, P , Q – Office, Packer, PDF,
Partitionierung

R – Restore, Registry

S – System, Speicher, Social
Network

T – Tools, TV, Treiber

U – Uninstall, Umwandeln, USB

V , W , X , Y, Z – Video, Virtual
Drive, Windows, Webseiten







Was muss man bei der Nutzung
beachten?



Es gibt unterschiedliche Arten Software
zu nutzen.

Dabei unterscheidet man in
grundsätzlich drei Arten von Programmen.

Freeware, Shareware und Open
Source.


	Freeware



Freeware ist wirklich kostenlos. Allerdings wird
mit Freeware oft auch Software mitgeliefert, die Sie evtl. nicht
haben wollen. Dies können neben sogenannten Toolbars aber auch
vermeidlich sinnvolle Programme, für die Sie aber möglicherweise
keine Verwendung haben. Bei den mitgelieferten Programmen kann es
sich aber auch um ADWare oder Malware handeln.
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